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B.
Verordnungen, 

Verfügungen und Bekanntmachungen 
der Bezirksregierung

Allgemeine Innere Verwaltung

221 Anerkennung einer Stiftung

(„Osteoporose Stiftung Deutschland“)

Bezirksregierung
15.02.01-St.1176

Düsseldorf, den 17. Mai 2006

Die Bezirksregierung Düsseldorf hat die

„Osteoporose Stiftung Deutschland“

mit Sitz in Düsseldorf gemäß § 80 BGB in Verbin-
dung mit §§ 1, 2 StiftG NRW anerkannt. Die Stif-
tung ist seit dem 12. Mai 2006 rechtsfähig.

Abl. Reg. Ddf. 2006 S. 169

222 Ungültigkeitserklärung
 eines Polizeidienstausweises

(Bernhard Karau)

Bezirksregierung 
25.3.1-1504

Düsseldorf, den 16. Mai 2006

Nachfolgend aufgeführter Polizeidienstausweis ist 
in Verlust geraten und wird hiermit für ungültig 
erklärt.

Nr. 0439853 des Bernhard Karau ausgestellt am 
10.05.2004 durch die ZPD.

Abl. Reg. Ddf. 2006 S. 169

223 Ungültigkeitserklärung
 eines Polizeidienstausweises

(PM Michael Hachmann)

Bezirksregierung
25.3.1-1504

Düsseldorf, den 10. Mai 2006

Nachfolgend aufgeführter Polizeidienstausweis ist 
in Verlust geraten und wird hiermit für ungültig 
erklärt.

Nr. 0209119 des PM Michael Hachmann ausgestellt 
am 18.11.2002 durch die ZPD.

Abl. Reg. Ddf. 2006 S. 169

Umwelt, Raumordnung und Landwirtschaft

224 Bekanntgabe nach § 3 a UVPG 
 über die Feststellung der UVP-Pflicht 
 für ein Vorhaben der 
 Firma Rhein-See-Transport GmbH

Bezirksregierung 
52.03.06.02 Rhein 09/05

Düsseldorf, den 17. Mai 2006

G 1292AMTSBLATT
für den Regierungsbezirk Düsseldorf

188. Jahrgang Ausgegeben in Düsseldorf, am 26. Mai 2006 Nummer 21

B. Ver ord nun gen, Ver fü gun gen und Be kannt ma chun gen 
der Be zirks re gie rung

All  ge  mei  ne  In  ne  re  Ver  wal  tung

221 Anerkennung einer Stiftung („Osteoporose Stiftung Deutschland“). 
S. 169

222 Ungültigkeitserklärung eines Polizeidienstausweises (Bernhard 
Karau). S. 169

223 Ungültigkeitserklärung eines Polizeidienstausweises (PM Michael 
Hachmann). S. 169

Umwelt ,  Raumordnung und Landwirtschaft

224 Bekanntgabe nach § 3 a UVPG über die Feststellung der UVP-Pflicht 
für ein Vorhaben der Firma Rhein-See-Transport GmbH. S. 169

225 Ordnungsbehördliche Verordnung über die teilweise Aufhebung 
der Verordnung zum Schutze von Landschaftsteilen im Bereich 
des Kreises Geldern vom 02.05.1974 (Abl. Reg. Ddf. 1974 S. 187)/
1 Karte. S. 170

226 Bekanntgabe nach § 3 a UVPG über die Feststellung der UVP-Pflicht 
für ein Vorhaben der GMVA Niederrhein GmbH – Begrenzung der 
Durchsatzmenge über die Feuerungswärmemenge. S. 172

227 Bekanntgabe nach § 3 a UVPG über die Feststellung der UVP-Pflicht 
für ein Vorhaben der Firma Karl Wagenaar GmbH & Co.KG, Bor-
sigstr. 32, 42551 Velbert. S. 172



Antrag der
Firma Rhein-See-Transport GmbH, 
Speditionsinsel 36, 47119 Duisburg
auf Erteilung einer Genehmigung

nach § 16 Bundes-Immissionsschutzgesetz 
(BImSchG)

Die Firma Rhein-See-Transport GmbH hat mit 
Datum vom 01.09.2005 einen Antrag auf Erteilung 
einer Genehmigung nach § 16 BImSchG für die 
wesentliche Änderung ihrer Anlage zum Umschlag 
und zur Lagerung von Schrottpaketen auf dem 
Grundstück Speditionsinsel 36, 47119 Duisburg, 
gestellt.

Antragsgegenstand ist die Erhöhung der vor-
handenen Lagerkapazität von Schrottpaketen auf 
maximal 1.500 t.

Gemäß § 3 a des Gesetzes über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung – UVPG – stelle ich fest, dass für 
das beantragte Vorhaben eine Verpflichtung zur 
Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprü-
fung nicht besteht.

Die standortbezogene Vorprüfung hat ergeben, 
dass erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen 
im Sinne des Gesetzes nicht zu erwarten sind.

Die Feststellung ist gemäß § 3 a Satz 3 UVPG nicht 
selbständig anfechtbar.

  Im Auftrag

  Kleine

Abl. Reg. Ddf. 2006 S. 169

225 Ordnungsbehördliche Verordnung
 über die teilweise Aufhebung der Verordnung
 zum Schutze von Landschaftsteilen 
 im Bereich des Kreises Geldern vom 02.05.1974
  (Abl. Reg. Ddf. 1974 S. 187)/1 Karte

Bezirksregierung 
51.2.01.01.01.21

Düsseldorf, den 17. Mai 2006

Aufgrund des § 73 Absatz 1 Satz 2 des Gesetzes 
zur Sicherung des Naturhaushaltes und zur Ent-
wicklung der Landschaft (Landschaftsgesetz – LG 
NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. 
Juli 2000 (GV. NRW. S. 568), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 15.12.2005 (GV. NRW. 2006 
S. 35) sowie §§ 27 bis 35 des Gesetzes über Aufbau 
und Befugnisse der Ordnungsbehörden (Ordnungs-
behördengesetz – OBG) vom 13.05.1980 (GV. NRW. 
S. 528/SVG. NRW. 2060) in der derzeit gültigen 
Fassung wird von der Bezirksregierung Düsseldorf 
als höhere Landschaftsbehörde verordnet:

§ 1
Aufhebung 

Für die in der Anlage (Karte im Maßstab 1 : 5.000) 
schwarz umrandet und schraffiert dargestellten 
Bereiche in der Gemeinde Wachtendonk, Gemar-
kung Wankum, Flur 23, Flurstücke 29, 30, 31, 32 
und 33 (jeweils teilw.) wird der durch die ord-
nungsbehördliche Verordnung zum Schutze von 
Landschaftsteilen im Bereich des Kreises Geldern 
vom 02.05.1974 (Abl. Reg. Ddf. 1974 S. 187) ange-
ordnete Landschaftsschutz aufgehoben. 

§ 2
In-Kraft-Treten

Die Verordnung tritt eine Woche nach dem Tage 
ihrer Verkündung im Amtsblatt für den Regie-
rungsbezirk Düsseldorf in Kraft.

Bezirksregierung Düsseldorf
– als höhere Landschaftsbehörde –

  Im Auftrag

  Hansmann 
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226 Bekanntgabe nach § 3 a UVPG 
 über die Feststellung der UVP-Pflicht für 
 ein Vorhaben der GMVA Niederrhein GmbH – 
 Begrenzung der Durchsatzmenge über 
 die Feuerungswärmemenge

Bezirksregierung 
56.8851.8.1-4847

Düsseldorf, den 19. Mai 2006

Die GMVA Gemeinschafts-Müll-Verbrennungsan-
lage Niederrhein GmbH, Buschhausener Straße, 
46049 Oberhausen hat mit Datum vom 09.03.2006 
einen Antrag nach § 16 BImSchG zur wesentlichen 
Änderung der Müllverbrennungsanlage gestellt. 
Gegenstand des Genehmigungsantrags ist der Er-
satz der bisher festgelegten mengenmäßigen Be-
grenzung des Durchsatzes der Verbrennungsanlage 
von maximal 578.160 Mg Abfall pro Jahr durch die 
Begrenzung der jährlichen Feuerungswärmemenge 
der Anlage auf 2.350 GWh.

Das Vorhaben bedarf nach § 3 e Abs. 1 Ziffer 2 in 
Verbindung mit § 3 c Abs. 1 UVPG einer allgemei-
nen Vorprüfung des Einzelfalls, ob eine Verpflich-
tung zur Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung besteht.

Im vorliegenden Fall hat diese Prüfung ergeben, 
dass nicht mit erheblichen Auswirkungen auf die 
Umwelt zu rechnen ist. Gemäß § 3 a Satz 1 UVPG 
stelle ich daher fest, dass für das beantragte Vor-
haben keine Verpflichtung zur Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung besteht. Die Fest-
stellung ist gemäß § 3 a Satz 3 UVPG nicht selb-
ständig anfechtbar.

  Im Auftrag

  Thaler

Abl. Reg. Ddf. 2006 S. 172

227 Bekanntgabe nach § 3 a UVPG
 über die Feststellung der UVP-Pflicht 
 für ein Vorhaben der Firma Karl Wagenaar 
 GmbH & Co.KG, Borsigstr. 32, 
 42551 Velbert

Bezirksregierung 
56.8851.3.8-4860

Düsseldorf, den 18. Mai 2006

Die Firma Karl Wagenaar GmbH & Co.KG, Bor-
sigstr. 32, 42551 Velbert hat mit Datum vom 
27.03.2006 einen Antrag auf Erteilung einer Ge-
nehmigung gemäß § 16 Bundes-Immissionsschutz-
gesetz (BImSchG) zur wesentlichen Änderung ih-
rer Druckgießerei durch die Erweiterung der Be-
triebszeiten der Druckgießerei (BE 1), der Um-
schmelzanlage (BE 2), der Rommelanlage (BE 3), 
der Stanzerei (BE 4), der Schleiferei und Poliererei 
(BE 5), Gleitschliff und Strahlen (BE 6) mecha-
nische Bearbeitung (BE 7) Formenbau und For-
menreinigung (BE 8) und der Schlosserei (BE 9) 
von derzeit montags bis samstags 0.00 bis 24.00 
Uhr auf zukünftig durchgehend montags bis sonn-
tags 0.00 bis 24.00 Uhr gestellt.

Das in Nr. 3.5.2 der Anlage 1 des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) aufge-
führte Vorhaben bedarf gemäß § 3c Abs. 1 Satz 1 
UVPG einer allgemeinen Vorprüfung des Einzel-
falls. Die Prüfung hat ergeben, dass erhebliche 
nachteilige Umweltauswirkungen durch das bean-
tragte Vorhaben nicht zu erwarten sind. Gemäß 
§ 3a Satz 1 UVPG stelle ich daher fest, dass für das 
beantragte Vorhaben eine Verpflichtung zur 
Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprü-
fung nicht besteht. Diese Feststellung ist gemäß 
§ 3a Satz 3 UVPG nicht selbständig anfechtbar.

  Im Auftrag 

  Schmitz

Abl. Reg. Ddf. 2006 S. 172
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Ver öf fent li chungs er su che für das Amts blatt und den Öf fent li chen An zei ger – Bei la ge zum Amts blatt – sind nur an die 
Be zirks re gie rung Düs sel dorf – Amts blatt stel le – Ce ci li en al lee 2, 40474 Düs sel dorf, zu rich ten.

Das Amts blatt mit dem Öf fent li chen An zei ger er scheint wö chent lich.

Re dak ti ons schluß: Frei tag, 10.00 Uhr

Lau fen der Be zug nur im Abon ne ment. Abon ne ments be stel lun gen und -ab be stel lun gen kön nen für den fol gen den Abon ne-
ments zeit raum – 1. 1. bis 30. 6. und 1. 7. bis 31. 12. – nur be rück sich tigt wer den, wenn sie spä tes tens am 30. No vem ber bzw. 

31. Mai der ABO-Ver wal tung von A. Ba gel, Gra fen ber ger Al lee 82, 40237 Düs sel dorf,
Fax (02 11) 96 82/229, Te le fon (0211) 9 68 22 41, vor lie gen.

Bei je dem Schrift wech sel die auf dem Ad res se ne ti kett in der Mit te oben ste hen de sechs stel li ge Kun den num mer an ge ben, 
bei Ad res sen än de rung das Ad res se ne ti kett mit be rich tig ter Ad res se an die ABO-Ver wal tung von A. Ba gel zu rück sen den.
Be zugs preis: Der Be zugs preis be trägt halb jähr lich 12,– Eu ro und wird im Na men und für Rech nung der Be zirks re gie rung

von A. Ba gel im vo raus er ho ben.
Ein rü ckungs ge büh ren für die 2spal ti ge Zei le oder de ren Raum 0,92 Eu ro.

Ein zel preis die ser Aus ga be 1,60 Eu ro zzgl. Ver sand kos ten.

In den Be zugs- und Ein zel prei sen ist kei ne Um satz steu er i. S. d. § 14 UStG ent hal ten.

Ein zel stü cke wer den durch A. Ba gel, Gra fen ber ger Al lee 82, 40237 Düs sel dorf,
Fax (02 11) 96 82/2 29, Te le fon (02 11) 9 68 22 41, ge lie fert. Von Vor ab sen dun gen des Rech nungs be tra ges – in wel cher Form
auch im mer – bit ten wir ab zu se hen. Die Lie fe run gen er fol gen nur auf Grund schrift li cher Be stel lung ge gen Rech nung.

He raus ge ber: Be zirks re gie rung Düs sel dorf, Ce ci li en al lee 2, 40474 Düs sel dorf
In ter net: www.bez reg-du e ssel dorf.nrw.de
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